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„Der Aufbau von Fähigkeiten und Strukturen ist das eine. Das andere ist der gemeinsame Wille, das 
militärische Gewicht auch tatsächlich einzusetzen, wenn es die Umstände erfordern." 

         Ursula von der Leyen zur Eröffnung der Münchner „Sicherheitskonferenz“ 2018
              

Da hat die SPD also erneut den Kriegskrediten und Schlimmerem zugestimmt. Nicht nur dass wir unbedingt 
mehr Militärausgaben brauchen wollen sollen, das Zeugs muss ja auch eingesetzt werden (sonst braucht 
mensch ja nichts Neueres noch Teureres). Die Putin- Versteher von „Der Freitag“ finden die Interpretation 
der Kriegsministerin krankhaft bzw. abnorm, verbergen das aber verschwörungstheoretisch hinter 
Fremdwörtern. „Die USA geben für ihre Kriege bekanntlich Billionen-Beträge aus. Die NATO-Nationen 
haben 2016 ca. 865 Milliarden Dollar für Kriegsrüstung ausgegeben, Putin-Russland hingegen gerade mal 
70,35 Milliarden Dollar. Das macht die Dimensionen deutlich – und auch die Infamie der Legendenbildung 
von Frau von der Leyen. Und wenn wir aufgerüstet haben, müssen wir militärisch mehr Gewicht in die 
Waagschale werfen, so deren pathologische Interpretation.“ Logischerweise leugnet die Linkspresse die 
vom 8%- Anteil des aufgeblasenen russischen Haushalts ausgehenden Gefahren, weil sie nicht rechnen 
können. Was sind da schon 2% des BIP: Peanuts.  
 

Deswegen noch mal der Hinweis auf die 
Unterschriftenaktion „Abrüsten statt Aufrüsten“.  
20000 Unterschriften sind zwar schon eine Zahl, aber 
so richtig lohnt das noch nicht. Allein machen sie dich 
ein…     https://abruesten.jetzt/ 
 
Genug der Worte, lasst Taten sehen. Eventuell bei 
folgenden Gelegenheiten:  
 

 
 
1.   07. März   19.30 Uhr   Bündnistreff Leipzig gegen Krieg    
 
Das Dringenste ist die Vorbereitung des Ostermarsches, insbesondere Mobilisierung und Bewerbung. Zumal 
in diesem Jahr mit besonderem Termin und Veranstaltung. Wegen Termindopplung treffen wir uns in der 
Biedermannstr. 20 in Connewitz bei der DFG-VK. Nicht einfach zu finden, zur Not den Kontakt unten 
anrufen. Wir brauchen jede helfende Hand.  
 
 
 
2.  09. März    19 Uhr   Liebknechthaus Braustr. 15  Filmabend zum Frauenkampftag  
 
Gern leiten wir die Einladung der SDAJ weiter. Auch an diesem Punkt gibt es noch Einiges zu tun:  
 
„Hundert Jahre nachdem das Frauenwahlrecht erkämpft wurde, wollen wir über die Kämpfe der damaligen 
Zeit, aber auch Herausforderungen vor denen wir heute stehen diskutieren. Auch wenn schon viele wichtige 
Dinge erkämpft wurden, um der Gleichstellung der Frau näher zu kommen, vieles liegt immer noch vor uns, 
und noch schlimmer: In einigen Dingen scheint die Gesellschaft auch Rückschritte zu machen. Die Rolle der 
Frau alleinig als Hausfrau und Mutter ist wieder in Mode. Auch mit einem Blick in die Schulen und 
Klassenzimmer müssen wir mit Schrecken feststellen, dass die Erziehung in den 80ern weniger 
stereotypendominiert war. Um darüber und über vieles mehr mit euch ins Gespräch zu kommen laden wir 
euch ein mit uns zunächst den Spielfilm „Suffragetten“ zu schauen und im Anschluss über die Rolle der Frau 
damals und heute zu diskutieren.“ 
 



3.  15. März     18 Uhr    Haus Steinstraße  Steinstr. 18    04275 Leipzig   
 
Die BI Gute Nachbarschaft mit Russland lädt zur Buchlesung:  
„Der Autor und Journalist Viktor Timtschenko wird im Rahmen seines Vortrages >Generation Putin in der 
Eiszeit< unter anderem die Bücher >Eiszeit< von Gabriele Krone-Schmalz und >Generation Putin – 
Russland verstehen< von Benjamin Bidder vorstellen und analysieren.“  
 
 
 
4.  23. und 24. März         Ostermarsch Leipzig  
 
a)  23.März           Auftaktkonzert mit Tino Eisbrenner: 

„Musik statt Krieg“   halle 5         20 Uhr  
 
Weil es so irgendwie nicht vorangeht, versuchen wir es mal 
auf andere Art: Tino Eisbrenner eröffnet mit seinem 
Programm zur Völkerverständigung den Ostermarsch in 
diesem Jahr. Kostet Geld, aber die Kunst kann ja nicht immer 

brotlos sein. Zur Einstimmung:  www.eisbrenner.de/ 
Hatten wir vor gefühlten Ewigkeiten an gleicher Stelle schon 
mal so ähnlich: mit Gerhard Gundermann.  
 
 
b)  24. März           10 bis 13 Uhr     Nikolaikirchhof/ 
Innenstadt   
 
Weil uns in den letzten Jahren immer wieder Leute wegen 
familiärer Oster-Reiseplänen absagen mussten, reagieren wir 
auch hier: EINE WOCHE VORHER. Ansonsten: gleiche Zeit, 
gleicher Ort. Und diesmal gibt es keine Ausrede. Tino 
Eisbrenner ist auch mit von der Partie und liefert die 
künstlerische Unterstützung. Und geschmiedet wird auch eine 
Woche vorher… Wenn ihr teilen wollt: der Flyer im Anhang.  
 
 
 
 
5.  21. Mai bis 02. Juni  Frieden geht!     Staffellauf gegen Rüstungsexporte 

 
Tangiert Leipzig nur peripher, aber das Thema ist zu wichtig. 
Und so weit ist es ja auch nicht. Insgesamt von Heckler und 
Koch in Oberndorf nach Berlin zum Zentralkomitee. Oder wie 
das jetzt heißt. Uns interessieren besonders die Etappen am 
30. Mai (Jena- Halle) bzw. am 31. Mai von Halle nach 
Wittenberg. Gesucht werden neben den laufenden 
Hauptakteuren noch Sponsoren, regionale Schirmfrauen oder –
herren, Weiterverbreiter, Vorbereiter und auch: Mitfahrer. Für 
eine Fahrradunterstützungstour von Leipzig nach Halle. Auch 
da könnte natürlich gelaufen werden, wenn das jemanden 
lieber ist. Kann gar nicht genug Aktionen geben.          
https://www.frieden-geht.de/ 
 
Wer noch länger radeln möchte, kann sich an der parallel zum 
Staffellauf stattfindenden Friedensfahrradtour der DFG- VK 
Bayern von Würzburg nach Berlin beteiligen. Anmeldung dort 
bis zum 25.03. Weiteres im Flyer Flyer im Anhang:   

 
 
Friedliche Grüße und bis dahin 
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